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-Lange-



Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


2. April 1936

In der Aula der Gummersbacher Diesterwegschule fand wieder ein Vortrag der Ortsgruppe Gummersbach im BDJ statt, der überaus starkes Interesse, nicht nur bei den Mitgliedern der Ortsgruppe, sondern auch in der Bevölkerung gefunden hatte.
In einem sehr interessanten Lichtbilder- und Experimentalvortrag führte Dr. Gustav Wichern aus Bielefeld seine Zuhörer in das mit vielen Überraschungen angefüllte Gebiet der unsichtbaren Lichtstrahlen ein. […]
Der Führer der Ortsgruppe Gummersbach, Direktor Lange, der zu Beginn der Vortragshandlungen bereits der letzten Großtaten des Führers gedacht hatte, konnte daher dem Redner am Schluss seines Vortrags den Dank aller Anwesenden aussprechen.



Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


24. Dezember 1949

Wo stehen wir in der Leichtathletik?
[…]
In den kurzen Strecken liegen wir gegenüber anderen Kreisen noch weit zurück. Der Oberbergische Kreis hat wohl keine Sprinter von Format. Wohl verzeichnen wir eine erfreuliche Leistungsdichte.
Über 100m finden wir zurzeit ein halbes Dutzend Läufer unter 12 Sekunden. Die Bestenliste führt:
- Heinz Hermann (VfL Gummersbach) mit 11,2 Sekunden
- im folgt Kreismeister Lange (VfL Gummersbach) und
- Hurschmann (TSV Ründeroth) mit 11,4 Sekunden
Bedauerlich, daß Altmeister Trommershausen (TV Rodt-Müllenbach) infolge eine Muskelrisses die ganze Saison ausfiel.
[…]
Im Weitsprung erfreute uns Heinz Hermann (VfL Gummersbach) mit einem schönen Sprung über 6,73 Meter. Weiterhin übersprangen die 6-m-Marke Karlheinz Mester (VfL Gummersbach) mit 6,21 m und der Sprintermeister Lange mit 6,00 Meter und der Mittelstreckler Lück (TuS Wiehl.
Auch in diesem Wettbewerb vermißte man den alten Kämpen Trommershausen. Hoffentlich ist er nächstes Jahr wieder dabei. Sorre (VfL Gummersbach), der 1948 die 6,37 Meter sprang und ein veranlagtes Talent ist, fehlte ebenfalls am Start.



August Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


13. Juni 1919

In der gestrigen Gummersbacher Stadtverordnetenversammlung fand unter anderem die Neuwahl der Bezirksvorsteher des Stadtbezirks Gummersbach statt. Dabei gab es folgendes Ergebnis:

-für Brunohl-Oelchen, Heinrich Theis in Oelchen (Stellvertreter: Lehrer Karl Fastenrath)
-für Dieringhausen: Karl Hund (Stellvertreter: Otto Schmidt)
-für Vollmerhausen: Gustav Hoof (Stellvertreter: Ernst Werkshage)
-für Niederseßmar: Ernst Schmidt sen. (Stellvertreter: Lehrer August Kirsch)
-für Rebbelroth: Wilhelm Krumme (Stellvertreter: Ernst Peter Pattberg)
-für Derschlag: Oskar Haeger (Stellvertreter: Rudolf Haeger)
-für Dümmlinghausen: Lehrer Müller (Stellvertreter: Karl Wippenbeck)
-für Hesselbach: Wilhelm Lemmer (Stellvertreter: Otto Köhler)
-für Kleinenberberg: Karl Hardt (Stellvertreter: August Hahne)
-für Großenbernberg: Wilhelm Lüdorf (Stellvertreter: Emil Lüdorf)
-für Becke: Friedrich Hardt (Stellvertreter: Wilhelm Koch, Frömmersbach)
-für Windhagen: Wilhelm Herhaus (Stellvertreter: Wilhelm Braunschweig jun.)
-für Rospe: August Lange (Stellvertreter: Ernst Dickhaus)
-für Hanfgarten-vor der Hardt: Christian Middelhoff (Stellvertreter: Gustav Brunöler)



Christian Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


9. April 1936

Das Entschuldungsverfahren des Christian Lange in Windfus bei Eckenhagen ist nach Bestätigung des Entschuldungsplanes aufgehoben.

Der Leiter des Entschuldungsamtes in Waldbröl



Emil Friedrich Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


24. April 1936

Am 24. und 25. April fand die seit Jahren in Wuppertal und Remscheid eingeführte Facharbeiterprüfung für die Lehrlinge aus der Metallindustrie zum ersten Mal auch in Gummersbach unter dem Vorsitz des Parteigenossen Diplom-Ingenieur E. F. Lange, Betriebsdirektor der Firma L&C Steinmüller, Gummersbach statt.
Der zweieinhalb-stündigen schriftlichen Prüfung schloß sich eine eingehende mündliche Prüfung an. Die praktischen Fähigkeiten wurden nach dem eingereichten Facharbeiterstück und nach einer mehrstündigen Arbeitsprobe bewertet, die in der Lehrlingswerkstatt der Firma L&C Steinmüller durchgeführt wurde.
Von 11 angemeldeten Lehrlingen erschienen 10. Davon bestanden folgende 8 die Prüfung:
Adolf Faulenbach, Werkzeugschlosser in der Firma Bergische Patentachsenfabrik Wiehl


1938

Emil Friedrich Lange wurde Gummersbacher Schützenkönig, vor dem nächsten Schützenfest trat er jedoch von seinem Amt zurück



Erwin Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


29. Dezember 1949

Heute, gegen 13 Uhr, verschied nach kurzer schwerer Krankheit mein lieber guter Mann, Bruder […]
Alfred Eichner

im Alter von 46 Jahren.

In tiefer Trauer:
- Frau Ella Eichner, geborene Stumpe
- Eheleute Erwin Lange und Frau Lisbeth lange, geborene Eichner
- Familie Julius Stumpe

Friedrichsthal, dem 27. Dezember 1949



Günther Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


13. Mai 1936

Unter dem Vorsitz des Obermeisterstellvertreters Oswald Schulte haben folgende Prüfungen in der Fleischer-Innung stattgefunden.

Die Gesellenprüfungen haben bestanden: Günther Lange (Lehrmeister Karl Pothoff, Gummersbach)



Gustav Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


19. April 1923

Rollmöpse und Bratheringe in 4 und 8 Liter-Dosen zum billigsten Tagespreis
Gustav Lange - Waldbröl



Jürgen Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


24. Dezember 1949

Wo stehen wir in der Leichtathletik?
[…]
Im Speerwurf liegt Karlheinz Mester (VfL Gummersbach) seit langen Jahren bei 47,20 Meter an der Spitze, 1949 allerdings um 2 Meter schlechter als im Vorjahr. Auf den nächsten Plätzen folgen sein Vereinskamerad Jürgen Lange mit 44,35 Meter, Harald Hackländer mit 43,27 Meter und Eckelmann mit 43,00 Meter.



Jürgen Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


11. Mai 1980

Bei den 9. Wahlen zum nordrhein-westfälischen Landtag gab es im Oberbergischen Kreis folgende Ergebnisse:

Wahlkreis 25

- Hans Wichelhaus (CDU) - 48,83 Prozent
- Manfred Laube (SPD) - 41,80 Prozent
- Jürgen Lange (FDP) - 6,12 Prozent
- Klaus Hörter (DKP) - 0,24 Prozent
- Dorothea Kronenberg - 0,04 Prozent
- Jürgen Wüllenweber (Grüne) - 2,96 Prozent

Somit erkämpfte sich der CDU-Kandidat Hans Wichelhaus das Direktmandat für den nächsten Landtag



Karl Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


10. Mai 1944

Unsagbares Herzeleid brachte uns die Nachricht, daß unser braver, lebensfroher, herzensguter Sohn, unser lieber, stets hilfsbereiter Bruder […]
Panzergrenadier Emil Zapp
am 17. März 1944 im Süden der Ostfront bei den schweren Abwehrkämpfen im Alter von 29 Jahren den Heldentod erlitt.

In tiefem Schmerz: Familien Hermann Zapp, Willi Schneider, Karl Lange, Helmut Zapp

Niederseßmar, Dieringhausen und Remmelsohl im Mai 1944



Karl Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)

[bookmark: _Hlk138540532]
1953

Der Schützenbruder Karl Lange wird zum neuen Schützenkönig des Schießvereins Bernberg 1910 e.V. gekrönt.
Karl Viebahn ist der erste Kaiser des Vereins.



Lisbeth Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


29. Dezember 1949

Heute, gegen 13 Uhr, verschied nach kurzer schwerer Krankheit mein lieber guter Mann, Bruder […]
Alfred Eichner

im Alter von 46 Jahren.

In tiefer Trauer:
- Frau Ella Eichner, geborene Stumpe
- Eheleute Erwin Lange und Frau Lisbeth Lange, geborene Eichner
- Familie Julius Stumpe

Friedrichsthal, dem 27. Dezember 1949



Oskar Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


13. Januar 1950

Ende 1948 erörterten mehrere Interessenten aus den Schulbezirken Bergerhof, Nosbach und Hahnenseifen Zusammenlegungsfragen und in den folgenden Monaten wurden bei fast allen Grundstückseigentümern Einverständniserklärungen eingeholt und dem Kulturamt in Waldbröl vorgelegt.
Das Kulturamt hat jetzt aufgrund dessen zur Einleitung des Umlegungsverfahren und zur Wahl des Vorstandes eine Versammlung einberufen. Zahlreiche Interessenten fanden sich mit dem Bürgermeister Schmalschläger und dem Gemeindedirektor Klein in der Gastwirtschaft Fuchs in Nosbach ein, und Regierungsrat Wiest berichtete als Leiter des Kulturamtes über den Gang des Verfahrens.
[…]
Im Anschluß an kurze Ausführungen Schmalschlägers und Kleins wurde der Vorstand wie folgt gewählt:
Aus dem Bezirk Nosbach, Borner, Mühlenberg
- Albert Braun aus Borner zum ordentlichen Mitglied
- Oskar Lange aus Nosbach zum stellv. Mitglied



Otto Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


27. Juni 1944

Ihre Verlobung geben bekannt: Fräulein Lene Krieger-Kemper, wohnhaft in Oberwiehl (Bezirk Köln) und Herr Otto Lange, wohnhaft in Wiehl (Bezirk Köln), im Juni 1944



Paul Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1973

Herr Paul Lange, wohnhaft in Bergneustadt-Wiedenest, Hermicker Weg 17, ist Vorsitzender des SSV 08 Bergneustadt.



Robert Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


23. September 1883

Am heutigen Tag luden die Herrn August Krell, Karl Gerhard und Robert Lange zu einer Versammlung ein.
Das war die Geburtsstunde des TV Eckenhagen

1887

In diesem Jahre zählte der TV Eckenhagen schon 32 turnbegeisterte Mitglieder. 

Vorturner war Peter Flitsch, der wie der neugewählte Präses Karl Heikaus, Turnwart Robert Lange, Kassenwart Wilhelm Holstein und Vertreter und Schriftwart Karl Gerhard dem Vorstand angehörte



Robert Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


20. März 1923

Entsprechend der neuesten Preisgestaltung gewähre ich bis auf weiteres auf Herde, Oefen und Kesselöfen einen Preisnachlaß von 5%.
Auf sämtliche andere Waren einen Preisnachlaß von 10%

Robert Lange, Eisenwaren, Haus- und Küchengeräte - Eckenhagen



Walter Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)

[bookmark: _Hlk108731871]
13. April 1936

An beiden Ostertagen fand im Gasthof zum Löwen in Marienhagen das bekannte Kaffeetrinken statt.

Am 1. Ostern ab 4 Uhr Konzert und Tanz mit der Kapelle Walter Lange



Werner Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Werner Lange wohnte zuletzt in Gummersbach


Werner Lange fiel oder starb im Zusammenhang mit den Kämpfen des Zweiten Weltkriegs, wird vermisst oder starb in Gefangenschaft



Willi Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


1925 / 26

Willi Lange spielte aktiv in der Handballmannschaft des TV Gummersbach




Willi Lange

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


30. April 1944

Es grüßen als Verlobte: Fräulein Hildegard Walter, wohnhaft in Duisburg-Hamborn und der Obergefreite Willi Lange, wohnhaft in Hesselbach bei Gummersbach, zurzeit auf Urlaub



